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OFFENER KUNSTWETTBEWERB >NO PLANET B< 
Zum Thema KLIMAWANDEL und UMWELTSCHUTZ  
 

Einladung zu einem offenen Wettbewerb für bildende Künstler*innen unter dem Motto   
NO PLANET B, der im Rahmen des EU-Klima- und Umweltschutz-Projektes „Clarity“ der  
LH Klagenfurt a.W. stattfindet. 

Thema 

Die Herausforderungen des Klimawandels und die Dringlichkeit des Umweltschutzes 
betreffen alle. Mit diesem Kunstwettbewerb lädt die LH Klagenfurt a.W. bildende 
Künstler*innen aller Altersgruppen und Stilrichtungen ein, sich künstlerisch mit Fragen der 
ökologischen Verantwortung, Nachhaltigkeit und dem Schutz unseres Planeten künstlerisch 
auseinanderzusetzen. 

Auslober                                                           

Abteilung Kultur/Magistrat der LH Klagenfurt a.W.                    
Theatergasse 4                                                  
9020 Klagenfurt am Wörthersee 
Tel: +43 463 537-5227 E-Mail: kultur@klagenfurt.at 

Teilnahme                                     

Teilnahmeberechtigt sind bildende Künstler*innen, die entweder in Kärnten geboren oder 
tätig sind, oder deren Werk in einem sonstigen signifikanten Bezug zum Land Kärnten steht. 

Jede/r Wettbewerbsteilnehmer*in ist berechtigt eine Wettbewerbsarbeit einzureichen.                                       

Der Auslober hat das Recht, die Wettbewerbsarbeiten zu veröffentlichen, das Recht zur 
Veröffentlichung steht auch den Wettbewerbsteilnehmer*innen (nach dem 17. Dezember 
2025) zu. 

Jury                   

Die Jury entscheidet in allen Ermessensfragen unabhängig, unanfechtbar und endgültig.  
Der Beschluss des Gremiums muss mehrheitlich gefasst werden. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. 

Zusammensetzung der Jury: 

1. Mag. Beatrix Obernosterer (Leitung Stadtgalerie Klagenfurt) 
2. Mag. Alexander Gerdanovits (Leitung Abteilung Kultur Klagenfurt) 
3. Mag. Igor Pucker (Präsident Kunstverein Kärnten) 
4. Mag. Ulli Sturm (KUNSTBÜRO) 
5. Margaretha Bauer (Vizepräsidentin BV Kärnten) 
6. Vertreter*in Stadtwerke Klagenfurt (Sponsor 1. Preis)  
7. Dr. Wolfgang Hafner (Stadt Klagenfurt, Leitung Abteilung Klima- und Umweltschutz) 
8. N.N. 
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Ausstellung / Absichtserklärung                

Die Stadt Klagenfurt beabsichtigt eine Auswahl der eingereichten Werke in einer Ausstellung 
mit dem Titel >NO PLANET B<, im Zeitraum 17. Dezember  2025 (Eröffnung: 16. Dezember, 
18 Uhr) bis 15. Feber 2026, in den Räumlichkeiten der ALPEN-ADRIA-GALERIE Klagenfurt, 
Theaterplatz 3, einer breiten Öffentlichkeit zu präsentieren. 

Einreichungen / Abgabe               

Die künstlerischen Arbeiten sind persönlich an der Kassa der Stadtgalerie Klagenfurt 
abzugeben. 

Stadtgalerie Klagenfurt                                                                                                           
Theatergasse 4                                                                                                                                       
9020 Klagenfurt a.W.                 
Öffnungszeiten: Täglich außer Montag 10:00 Uhr - 18:00 Uhr  
feiertags außer Montag 10:00 Uhr - 18:00 Uhr 
am 5. Oktober ist die Galerie geschlossen!                                                          

Termine 

Die Ausschreibung startet mit August 2025.                                    
Die Einreichfrist für die künstlerischen Gestaltungen endet am 26.Oktober 2025 um 12:00 
Uhr.  

Einreichungen / Kennzeichnungen               

Alle eingereichten Werke müssen mit vollständigem Namen und Kontaktdaten 
gekennzeichnet sein, um gültig am Wettbewerb teilzunehmen. 

Angaben zur freiwilligen Teilnahme an der KUNST-AUKTION >NO PLANET B< (siehe Punkt 
„Weitere Veranstaltungen / Kunst-Auktion“) müssen mit der Abgabe erfolgen. Ein Formular 
liegt an der Kassa der Stadtgalerie Klagenfurt zur Unterzeichnung auf.  

Organisation                               

Der Wettbewerb wird vom          
KUNSTBÜRO STURM                                      
Waagplatz 5/8                                                                                      
9020 Klagenfurt a.W. 

organisatorisch betreut.  

Für Rückfragen zur Ausschreibung: Mag. Ulli Sturm                                                                                                             
mob: 0676 3427144   Email: maillkunstbuero-sturm.at                                                                                       
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Zielsetzung              

Kunst als Instrument zur Bewusstseinsbildung:  

Die bildende Kunst hat die Fähigkeit Emotionen zu wecken; sie kann Betrachter*innen zum 
Nachdenken anregen und den Blick auf die dringenden Probleme unserer Zeit lenken.  
Der Klimawandel stellt eine große Herausforderung für unsere Umwelt dar, der Wettbewerb 
und die Ausstellung wollen zeigen, dass Kunst und Umweltbewusstsein Hand in Hand gehen 
können.  

Bewertungskriterien der Kunstwerke: 

• Originalität und Kreativität                              

• Aussagekraft in Bezug auf das Thema NO PLANET B  

• Technische Umsetzung                       

• Gesellschaftlicher bzw. ökologischer Bezug                         

Technik / Format                            

Die Wahl der künstlerischen Technik und der Werkmittel ist freigestellt.                          

Zulässig sind  Werke aus den Bereichen Malerei, Grafik, Mixed-Media, Fotografie, Skulptur 
und Objektkunst. 

• Das Format der eingereichten Arbeiten ist auf max. 120 x 100 cm beschränkt 

• Pro Wettbewerbsteilnehmer*in ist eine Einreichung möglich 

• Dreidimensionale Werke dürfen eine Gesamthöhe von 100/120 cm nicht 
überschreiten 

• Die eingereichten Werke müssen nach dem Jahr 2020 entstanden und bisher in 
keiner Ausstellung öffentlich präsentiert worden sein.  

Preisgelder  

Neben der Präsentation der von der Jury ausgewählten Werke im Rahmen der Ausstellung in 
der Alpen-Adria-Galerie werden folgende Preisgelder von der Jury vergeben: 

1. Preis   5.000 Euro  gestiftet von Stadtwerke Klagenfurt 
2. Preis  3.000 Euro      
3. Preis  2.000 Euro   

 

Weitere Veranstaltungen  

Kunst-Auktion zum Wettbewerb >NO PLANET B< 

Im Rahmen der Ausschreibung und des EU- Klima- und Umweltschutz-Projektes „Clarity“ der 
Stadt Klagenfurt, wird im Zeitraum der Ausstellung in der Alpen-Adria-Galerie in Klagenfurt 
eine AUKTION von eingereichten Werken stattfinden.  
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20 % des Erlöses aus der Versteigerung eines Werkes gehen dabei an den Climate Fond 
Klagenfurt, einem gemeinnützigen Verein der Stadt Klagenfurt a.W. Dieser Verein bezweckt 
die Akquirierung sowie die organisatorische Begleitung und Abwicklung von Förderungen 
jeglicher Art für Klimaschutz- und Klimawandelanpassungsprojekten im Großraum 
Klagenfurt, insbesondere im Rahmen des EU Mission Cities / Net-Zero Cities Programm.  

Den restlichen Erlös von 80% der Versteigerungssumme erhalten die Künstler*innen. 

Die Teilnahme an der Auktion erfolgt für die am Wettbewerb teilnehmenden Künstler*innen 
auf freiwilliger Basis (siehe Punkt „Einreichung / Kennzeichnung“). 

Ausstellung Stadtgalerie Klagenfurt 2026  

Ebenfalls im Rahmen des EU-Klima- und Umweltschutz-Projektes „Clarity“ plant die Stadt 
Klagenfurt in den Räumlichkeiten der Stadtgalerie Klagenfurt eine weitere Ausstellung zum 
Schwerpunkthema.  

Unter dem Titel >Im Frühtau zu Berge< werden von 29. Mai bis 6. September 2026 bildende 
Künstler*innen präsentiert, die auf ausgewählte Werke der städtischen Kunstsammlung im 
Kontext >Natur< reagieren. Darüber hinaus sollen themengerechte Auftragsarbeiten in den 
Bereichen Installation und Fotokunst vergeben werden.  

Ausstellungsbeteiligung / Empfehlungen der Jury >NO PLANET B<                                                                                            

Aus den Einreichungen der vorliegenden Ausschreibung werden einzelne herausragende 
Werke von den Mitgliedern der Jury zur Aufnahme in die Ausstellung der Stadtgalerie 
Klagenfurt empfohlen werden. 

 

 

 


